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1.0 Grundlagen  Lernförderung 
   

1.1 Auftrag  Die Lernförderung ist ein Teil des Leistungsauftrags, der die Gewerbliche Berufsschule (GBC) 
im Auftrag des Kantons Graubünden (GR) erfüllt. Das Amt für Berufsbildung GR regelt die Rah-
menbedingungen.  

   

1.2 Ziel   Die GBC möchte sicherstellen, dass alle Lernenden Zugang zu geeigneten Fördermassnahmen 
haben, sofern sie zur erfolgreichen Absolvierung der beruflichen Grundbildung, der Berufsmatu-
rität oder zur Förderung ihrer Begabung und ihres Potentials darauf angewiesen sind. 

   

1.3 Zielgruppe  Das Angebot richtet sich an Lernende mit einer 3- oder 4- jährigen Grundbildung mit Eidgenös-
sischem Fähigkeitszeugnis EFZ. Für die 2-jährige Grundbildung mit Attest EBA bestehen an-
dere, angepasste Angebote. 

   

1.4 Organisation  Die/der Ressortverantwortliche (RV) organisiert und führt alle Angebot im Bereich Lernförde-
rung. Die/der (RV) Lernförderung ist dem Vizedirektor B unterstellt. Unterstützt wird die/der Stel-
leninhaber/in durch die Zentralen Dienste (ZD).  

 
   

2.0 Angebote Lernende EFZ  Themen und Umfang  Bedingungen 
     

2.1 Trainingsmodule 
 

Trainingsmodule richten sich an Lernende, die 
ihre Leistungen im Berufsschulunterricht stei-
gern möchten.  

 - Deutsch: Modul 1 und 2 
- Fachrechnen: Gewerbliches Rechnen /  
  Fachrechnen für Elektroberufe / Fach- 
  rechnen für Lebensmittelberufe 
- Mathematik  
  Umfang: Samstagvormittag, 21 Lektionen 
  (7 x 3) im Herbst und Frühjahr 
- Technologische Grundlagen für  
  Elektroberufe 
  Umfang: Samstagvormittag, 20 Lektionen 
  (5 x 4) im Winter  
- Themen- und branchenspezifische 
  Module 
  Umfang und Zeitpunkt: Richten sich nach  
  den Bedürfnissen der Zielgruppe. 

 Lernende können nicht zum Besuch von 
Trainingsmodulen verpflichtet werden.  
Die Mindest- Teilnehmendenzahl beträgt 10 
Personen. Anmeldungen sind verbindlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
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2.0 Angebote Lernende EFZ  Themen und Umfang  Bedingungen 
     

2.2 Freikurse 
 

Freikurse richten sich an Lernende, die ihre 
Kompetenzen zusätzlich zum Berufsschulun-
terricht erweitern möchten. 

 Freikursvorschläge- und Angebote können 
durch GBC- Lehrpersonen und externe An-
bieter eingebracht werden. 
Kursbereiche: Informatik allgemein / Infor-
matik berufsspezifisch / Gestalterische- und 
handwerkliche Kurse / Gesundheit und Er-
nährung / Körperpflege / Sprachen / Natur-
wissenschaften / Präsentationstechniken / 
Lern- und Arbeitstechniken / allgemeine Prü-
fungsvorbereitung / Sport usw. 
Umfang: Einmalige (z.B. 4 Lektionen) – bis 
mehrfach stattfindende Kurse (bis ca. 40 
Lektionen). 

 Die GBC bietet im Freikursbereich keine be-
rufsspezifischen Kurse an, die der Vorberei-
tung auf das Qualifikationsverfahren dienen. 
Es werden keine Inhalte, die in den Lehrplä-
nen festgehalten sind, vermittelt. Diese Auf-
gaben sind dem Regelunterricht vorenthal-
ten. Die Mindest- Teilnehmendenzahl beträgt 
10 Personen. Anmeldungen sind verbindlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Verrechnet wer-
den nur Materialkosten. 

     

2.3 Lernatelier 
 

Das Lernatelier richtet sich an Lernende, die 
Unterstützung bei der Erledigung von Hausauf-
gaben brauchen, die an der Verbesserung von 
Arbeitstechniken, Lern- und Prüfungsstrategien 
arbeiten wollen. 

 Individuelle Unterstützung und Begleitung 
zum selbständigen Lernen in den Bereichen 
Allgemeinbildender Unterricht, Fach- 
Unterricht und Berufsmaturität. Erhöhung der 
Chancen für ein erfolgreiches Bestehen des 
Qualifikationsverfahrens. 
Lernatelier allgemein  
Umfang: Ganzes Schuljahr, drei Abenden 
pro Woche während 2 Stunden. 
Lernatelier für Anlageführer/in 
Umfang: Ganzes Schuljahr, ein Abend pro 
Woche während 2 Lektionen. 

 Lernende können jederzeit ohne Voranmel-
dung teilnehmen. Die Teilnahme ist kosten-
los.  

     

2.4 Spezialklasse “Allgemeine schulische 
Bildung (ABU) + Deutsch intensiv“ 
 

Das Angebot richtet sich an Lernende mit man-
gelhafte Deutschkenntnissen. Die Erfassung 
erfolgt bei Schuleintritt über einen Eintrittstest. 

 Der Besuch der Spezialklasse ermöglicht es, 
die Sprachdefizite im Zeitraum zwischen den 
Herbstferien im 1. Semester und dem 
Schluss des 2. Semester aufzuarbeiten. 

 

 Beim Besuch der Spezialklasse entfällt der 
Turn- und Sport- Unterricht, dafür wird eine 
zusätzliche Lektion Deutsch unterrichtet.  
Das Angebot wird ab 10 Personen durchge-
führt. Die Teilnehme ist kostenlos. 
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3.0 Angebote Berufsmaturität  Themen und Umfang  Bedingungen 
     

3.1 Vorbereitungskurse auf die Aufnahme-
prüfung Berufsmaturitätsschule lehrbeglei-
tend (BM 1) 
 

Das Kursangebot richtet sich an alle, die sich 
zielgerichtet auf die Aufnahmeprüfung für die 
Berufsmaturitätsschule lehrbegleitend vorberei-
ten möchten. 

 Deutsch und Mathematik 
Umfang: Mittwochnachmittag und Samstag-
vormittag, 8 Lektionen (4 x 2) im Frühjahr. 

 Die Mindest- Teilnehmendenzahl beträgt 10 
Personen. Die Maximal- Teilnehmendenzahl 
pro Kurs beträgt 20 Personen. 
Die Teilnahme ist kostenpflichtig 

     

3.2 Vorbereitungskurse auf den Unterricht 
der Berufsmaturitätsschule nach der Lehre 
(BM 2) 
 

Das Kursangebot richtet sich an alle, die sich 
zielgerichtet auf den Unterricht der Berufsma-
turitätsschule nach der Lehre vorbereiten 
möchten. 

 Mathematik  
Umfang: Freitagabend und Samstagvormit-
tag, 35 Lektionen im Frühjahr / Sommer. 
Deutsch  
Umfang: Samstagvormittag, 24 Lektionen  
im Frühjahr / Sommer. 
Italienisch 
Umfang: Donnerstagabend, 24 Lektionen  
im Frühjahr / Sommer. 

 Die Mindest- Teilnehmendenzahl beträgt 10 
Personen. Die Maximal- Teilnehmendenzahl 
pro Kurs beträgt 20 Personen. 
Die Teilnahme ist kostenpflichtig 

     

3.3 Trainingsmodul Mathematik für Ler-
nende der Berufsmaturitätsschule BM 1 
Dieses Trainingsmodul richtet sich an Ler-
nende, die ihre Leistungen im Berufsmaturi-
tätsschulunterricht steigern möchten. 
 

 
Mathematik 
Umfang: Samstagvormittag, 20 Lektionen  
(5 x 4) im Frühjahr. 
 
 
 

 
Lernende können nicht zum Besuch von 
Trainingsmodulen verpflichtet werden.  
Die Mindest- Teilnehmendenzahl beträgt 10 
Personen. Anmeldungen sind verbindlich. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 

 
 


